
Christlicher Verein Junger Menschen
Wolfsburg

28. Fahrrad-
Sponsorenrundfahrt

Samstag, 18. Juni 2022
15.00 Uhr

Kleiststr. 33
(Parkplatz)

Haus der Jugend

Am Samstag, den 18. Juni 2022, führt die Weltdienst-
gruppe des CVJM Wolfsburg die 28. Fahrrad-
sponsorenrundfahrt im Rahmen des Bündnisses 
„Niedersachsen packt an“ und des Bundesprogramms 
„Integration durch Sport“ und Radfahren vereint im 
Landessportbund Niedersachsen durch.

Nach einer Andacht fahren wir los. Der Rundkurs 
beginnt um 15.00 Uhr am Haus der Jugend / 
Stadtjugendring, Kleiststr. 33 und beträgt etwa 20 
Kilometer (plus individuelle An- und Abfahrt). Wir 
werden zwei Stopps einplanen. Die Teilnahme ist auf 
eigene Gefahr, wir werden Fahrradwege nutzen. Es 
wird empfohlen, einen Helm zu tragen.

Kontaktpersonen

Michael Kühn    053 61 / 29 12 20
Michael Meixner   053 63 / 81 24 53
Mareile Pieper     053 62 / 5 23 97
Ferdinand Uecker    053 61 / 1 81 00 36
Manfred Wille    053 61 / 6 28 13
Valerie Seifried 053 63 / 6 17 97
Sigrid Wille

CVJM Wolfsburg, Neue Reihe 16, 38448 Wolfsburg

Unsere 28. Fahrradsponsorenrundfahrt für Projekte für 
Kinder und Jugendliche am Samstag, 18. Juni 2022, 
steht in diesem Jahr wieder unter dem Motto „Eine 
symbolische Welle um die Welt aus Solidarität für 
junge Menschen“. Unterstützer auch vor Ort, dort wo 
sie wohnen können mitmachen. Laufen, Beten, 
Fahrradfahren, in den Gottesdienst gehen, Singen, 
Müll sammeln, ...-ball spielen, Tischtennis und vieles 
mehr. Keine große Aktion – einfach einige Minuten, 
wenige Stunden bei einer Aktion an junge Menschen 
denken, in der Familie, in der Nachbarschaft, im 
Verein, in der Schule, in der Kirche, im Stadtteil und/ 
oder in der Welt. Vielleicht sammelt ihr auch Geld für 
Projekte für junge Menschen, denn am 12, Juni 2022 
ist der Welttag gegen Kinderarmut. Bis zum 
Sonntag, 19. Juni habt ihr Zeit. Es wäre toll, wenn ihr 
uns über eure Aktion Bescheid gebt und auch ein 
Fotos schicken: mwille-cvjm-wob@t-online.de

www.cvjm-wolfsburg.de

Schutzmaßnahmen und Regeln zur Hygiene

TRAGEN SIE MUND- NASEN-SCHUTZ

In den Pausen bitten wir Sie, einen 
geeigneten Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.

HALTEN SIE ABSTAND
Ein Abstand von mindestens 
zwei Metern zwischen den 
anwesenden Personen wird 
durchgehend empfohlen. 

BLEIBEN SIE ZU HAUSE, 
WENN SIE KRANK SIND

Wenn Sie Krankheitszeichen 
einer Atemwegsinfektion wie 
Husten, Schnupfen oder Fieber 
haben, bleiben Sie bitte zu Hause. 

VERMEIDEN SIE BERÜHRUNGEN

Verzichten Sie auf Händeschütteln 
oder Umarmungen. Schenken Sie sich 
lieber ein Lächeln. 
Bitte trinken Sie auch nur aus 
eigenen Flaschen.

ACHTEN SIE AUF HYGIENE 
BEIM HUSTEN UND NIESEN

Niesen oder husten Sie in die Arm-
beuge oder in ein Taschentuch.

WASCHEN SIE SICH REGEL-
MÄSSIG DIE HÄNDE

Waschen Sie jeweils mindestens 
20 Sekunden lang Ihre Hände 
mit Wasser und Seife.



Grußwort von Ed Eggink

Liebe Freundinnen und Freunde im CVJM Wolfsburg,

mit großer Freude schreibe ich euch diese Grußworte 

anlässlich der jährlichen Fahrradsponsorenrundfahrt. 

Ich fühle mich geehrt, dies zu tun, weil der CVJM 

Wolfsburg in der (inter)nationalen CVJM-Familie einen 

hervorragenden Ruf genießt. Dieser Ruf hat sich über 

viele Jahre durch soziale Bewusstseinsbildung und die 

Arbeit für die weniger Privilegierten in unserer 

Gesellschaft aufgebaut; in Wolfsburg, aber auch im 

weltweiten Maßstab. Als ich die Einladung zu diesem 

Beitrag von der CVJM-Weltdienstgruppe erhielt, 

war Europa noch ein friedlicher Kontinent. Jetzt, wo ich 

diese Zeilen schreibe, findet östlich von uns in Europa 

ein schrecklicher Krieg statt. Das zeigt, wie schnell sich 

gesellschaftliche Veränderungen vollziehen können und 

wie leicht es ist, vom Frieden zu Hass und Gewalt 

überzugehen. In diesen Momenten zeigt der CVJM 

erneut seine Stärke. Unabhängig von sozialen und 

kulturellen Hintergründen, von Religion und Rasse. In 

Vielfalt, aber geeint durch das Evangelium: Eins im 

Glauben und eins in der Mission. 

Gemeinsam sind wir stark in schwierigen Zeiten. 

Um diejenigen zu unterstützen, die in Not sind, und um 

zu zeigen, dass wir uns kümmern, dass wir uns um 

Menschen kümmern.

Wie Paulus in seinem Brief an die Philipper schrieb: 

"Tut nichts aus selbstsüchtigem Ehrgeiz oder aus billiger 

Prahlerei, sondern seid demütig gegeneinander und 

haltet den anderen stets für besser als euch selbst" 

(Phillipper 2,3).

Vor diesem Hintergrund bin ich stolz auf den YMCA als 

Bewegung und auf den CVJM Wolfsburg mit seinen 

wichtigen Beiträgen für die Gesellschaft, seiner 

Unterstützung für die Bedürftigen in der Welt und mit 

seinen Programmen, die so viele (junge) Menschen 

verbinden. Ihr als Organisatoren, ihr als Teilnehmer-

innen und Teilnehmer und ihr als Sponsorinnen und 

Sponsoren der Fahrradsponsorenrundfahrt zeigt 

jedes Jahr Engagement für die Arbeit des CVJM 

Wolfsburg. Ich hoffe sehr, dass ihr dies auch in diesem 

bemerkenswerten Jahr 2022 tun werdet. 

Ich wünsche euch viel Erfolg und 

alles Gute für Ihre Veranstaltung. 

Und vor allem für die Sozialradler-

innen und Sozialradler wünsche 

ich euch sonniges Wetter.

Herzliche Grüße.

Ed Eggink

Ehemaliger Präsident YMCA Europa

Die Fahrradsponsorenrundfahrt des CVJM 
Wolfsburg

Idee der Sponsorenrundfahrt ist es, dass die 
Radlerinnnen und Radler sich Sponsoren suchen, die 
ihre Leistung finanziell unterstützen. 

Dies können Oma, Opa, Eltern, Geschwister, Verwandte 
sein, aber auch Arbeitskollegen, Klassenkameraden, 
Lehrer, Geschäftsleute, Politiker, Freunde oder Sport-
kameraden sein. Hier ist Ihre Kreativität gefragt.

Jede Sozialradlerin und jeder Sozialradler darf sich 
auch selbst sponsern.

Die Sponsoren bezahlen pro gefahrenen Kilometer eine 
bestimmte Summe. Als Beispiel 1€ für den Kilometer bei 
30 gefahrenen Kilometern ergibt dies eine Spende von 
30 €. Jeder darf mitradeln oder auch spenden.

Nach der Rundfahrt kommen die Radlerinnen und 
Radler auf ihre Sponsoren zu, die dann die 
entsprechende Summe überweisen:

CVJM Wolfsburg e.V.

Volksbank Brawo

Vermerk: „CVJM Wolfsburg 2022“

IBAN: DE83 2699 1066 0892 8820 00

BIC: GENODEF1WOB

Bei der Überweisung vergessen Sie bitte nicht Ihre 
Adresse. Für Spenden bis 200 € benötigen Sie keine 
Spendenquittung.

Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helferinnen, 
Helfern, Spenderinnen und Spendern für das vorbildliche 
Engagement. 

In den letzten über 27 Jahren haben wir mit unserer 
Weltdienstarbeit bei den Sponsorenrundfahrten und 
Sammlungen bei unseren Sportturnieren in Westhagen 
sowie bei Festen weit mehr als 100.000 € gesammelt.

Herzlichen Dank dafür.

Ihr/Euer

CVJM Wolfsburg

YMCA Nigeria: Schreinerausbildung und 
Kindergarten

In Bouchi bildet der YMCA seit über zwanzig Jahren 
Schreiner aus. Der Kurs wird 20 Personen pro Jahr 
angeboten und dauert drei Jahre. In den ersten beiden 
Jahren werden die handwerklichen Fähigkeiten 
vermittelt, im dritten Jahr führen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbstständig eine Schreinerei. 

Darüber hinaus fördert der YMCA dort einen 
Kindergarten mit 75 Kindern und eine Schule mit 180 
Schülerinnen und Schülern.

YMCA Indien: Berufliche Ausbildung

Der YMCA betreut seit Jahren teilweise mehrfach 
behinderte Kinder und Jugendliche und bietet ihnen 
entsprechend ihren Möglichkeiten eine schulische und 
berufliche Ausbildung.

YMCA Kambodscha: Arbeit mit Straßenkindern

Der YMCA Kambodscha betreut 100 Straßenkinder am 
Tag. Das Ziel ist es, den Kindern eine Schulausbildung 
und eine tägliche Mahlzeit zu geben.

Wolfsburg: Sportliche Sozialarbeit 

Seit Jahren führen wir sozialsportliche Aktivitäten in 
Westhagen + Nordstadt durch. Mit Spenden der 
Sponsorenrundfahrt möchten wir Kinder und 
Jugendliche unterstützen.

CVJM Europa: Unterstützung für Geflüchtete 

Wir leisten finanzielle Unterstützung von Projekten des 
CVJM Griechenland und Ukraine für junge Geflüchtete 
und Asylsuchende in den Bereichen psychologische und 
soziale Unterstützung, Grundausbildung und Erholung.

Spanien: Diakonische Sozialarbeit der 
evangelischen Schule „El Porvenir“ (die Zukunft)

Die Schule „El Porvenir“ in Madrid war schon häufig das 
Ziel Wolfsburger Jugendgruppen. Etwa 350 Kinder und 
Jugendliche gehen auf die Schule. Die Spende wird für 
diakonische Sozialarbeit mit Kindern verwendet.

ACJ Kolumbien: Arbeit mit geflüchteten Menschen 
aus Venezuela

Seit vielen Jahren engagiert sich der YMCA Bogotá mit 
Sozialarbeitern, die Kindern und deren Familien 
Unterstützung bei der Gestaltung eines gewaltfreien 
Alltags geben.


